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5t. (Etilen. Beilage 3U Hr. 37 fcer Schweizer ^raucn=^citurtg. U. Septbr. *892,

Brôfhajïrn.
grau Ji. Jt. in |?f. 2Bir hoffen Sie int SSefifte be8

©etoünfcfjten.

grau Jiopftie (5. in <Ä. SBir [tab tterglid^ gerne ge=

fällig, aber tnir füllen uns bod) in erfter ßinie unferen
Stbonnentinnen öerpftirfjtet. ©o nebenbei tüirb gljnen
ein Unbefannter fcfttoeriid) DeranttoortungSboIle 3nfor=
mationen übernehmen «tollen. @8 Reifet tiicfjt untfonft:
2)a8 §entb liegt mir näfter al8 ber Dtocf.

grl. 3. in Ji. &ie ©enbung toirb mit Vergnügen
beforgt.

grau 2>r. 51. J. in J. Stire Slnttoort tourbe ber
jungen gragefteuerin bireft übermittelt. @8 Ijat fid) Biet
fdjäftbarer IRatf) Bon fompetenteftcr Seite gefunben. gljre
freunblidjen ©riifte ertoibern foir beftenS.

§errn g. 3» t« SBenn bie grau feine mettent
Slugenben liât, al8 baft fie arbeitfam ift unb l>au8f)äl=
terifc^, fo ift bie ©fte in fo Borgeriicftem Sllter ein 2Bage=
ftücf. 33ei einer fleintid) benfenben, flatfcl)füd)tigen, lau=
terem offenem SBefen frentben grau ift feine8toeg8 an=
junefttnen, baft fie bie nötftige ^erjenSbilbung unb ©elbft=
befterrfdjung befifte, um in mütterlicher SBeife unter ben
beiberfeit8 ^gebrachten Sinbern als @eift ber ßiebe, als
fluge ©rjiefterin unb @eift ber SUlilbe yu toalten. prüfen
©ie fid) genau, efte ©ie ben entfcfteibenben ©c^ritt toagen.

grl.'g. 3- i« ®a ®ie mit ben häuslichen 3tr=
beiten, fotoic mit ber Sîinberbeforgung nod) böflig unbe=
fannt finb, fo toaren ©ie feftr im Unrecht, ficft ben Site!
„©tüfte ber IgauSfrau" beigttlegen. ©ie hätten fieh als
ßehrtodjter melben follen, bann hätte bie ®ame getouftt,
toaS ©ie Bon 3hnen ju erwarten h«t ttnb ©ie hätte
Shnen fcftriftlid) p= ober abfagen fönnen. IMfeentfcftäbL

gung toürbe 3hnen in feinem gatte gefBrochen toerben.
©eften ©ie fieh mit ber Same lieber gütlich auSeinanber,
©ie toerben Weit eher p einem erfreulichen 3«Ix fommen.

grau Ji. "3t. in 35. 2Bit laffen uns 3h« freunbliche
gürforge Verglich gerne gefallen unb fühlen uns 3h«en

p San! beipflichtet, Sutern Sßunfch foil prompt ent=

fprochen toerben,

grau "gPL in % ©in junges SJiäbchen ift ein fein=
befaitetes gnftrument, plumpe ginger Berftehen nicht bar=

auf p fpielen. Sticht eine jebe grau ift pr ©rjieherin
geboren.

Sft eine ber geehrten langjährigen 21bonnentinnen
im galle, bie Stummern 35—45 beS galjrgangeS 1887
ber „©cfttoeijer grauen=3eitung" gegen ©ntfdjäbigung
abtreten p fönnen?

Sie Sortimente unferer

,&erren= unb ^ftrtaBcufiletberffoffe
ca. 2500 SJtufter,

vott 31t. 1. 65 an vet "Peter,
flehen auf SBunfcf) franco p Sienften.

Secatirt unb nabelfertig.
©rfteS ©chtoeiserifches aSerfanbtgefcfjäft ©et«

tinger & So., ©entralhof, 3ürld).

/ * .y/üeiße Seiienflofe für SBrauttoiletten,

\/:&y bon gr.—.85 StS. an bis gr. 15. — Std.
Steter, fotoie fdjtoarje unb farbige neuefte

©enres in einzelnen Stoben p toirflichen gabrif=
preifen bireft an üßrioate. SJtufter umgehenb.

©cibenftoffsiYübrtfsUmon :

Adolf G rieder ie tu Zürich. [230

Lanolin - Toilette-Cream - Lanolin
Rootoo Mittel bei Brandwunden, Schnittwunden,
1)68168 11111161 Schrunden, Quetschungen, Durch¬

laufen, Wundsein.
Reste« Mittal zur Conservirung u. Erhaltung einer
D68168 11111161 gUten Haut, besonders bei kleinen

» ii'ii Kindern. [332
D6S16S Mittel gegen Hämorrhoidalleiden.

Zu beziehen In den meisten Apotheken und Droguerien.

_T Iii (Snbe auguft bauert bet

Nut noch kurze Zeit! öÄÄäs:ftoffe, SBIoufens unb Wantelftoffe îc. ®anj aufjerorbentltdje ©elegentjeit
neuefter 2BoU«ts, §altra)olIen= unb ©aumrooöenftoffe enorm billig.
ÜRuiier unb ißerfanbt an ^ßrioate umgebenb franfo.

Ißollfne röett-, ®iel|= nnb ^ferftebeeten, ohne
geftler, Bon gr. 1. 75 bis gr. 29.50, Berfcnbet franfo
baS gabrif=Sepot F. Jelmoli In Zttrlcli.
SJtufter aller Qualitäten in toeift, rotft ünb mehr=
farbig umgehenbft franfo. [197

WU tum ijMrfttv 1
rathen toir allen fd)mad)en, empfinbliiticn unir blutarmen S|Ser=

fönen eine Sur mit bem ädjten ©ifencognac ©olliej an,
Welcher feit 18 Jahren als bas öorgüglichfte 2ßieberl)er=
fteüungs= uniD Kräftigungsmittel empfohlen wirb.

SJtan Weife alte Stachahmungen energifch prücf unb
Berlange in ben Slpotftefen unb guten Sroguerien auS=

brüdlidj bett äd)ten ffiifeacagaac ©alliei mit ber ©d)uft=
marfe ber pei $almen. 3n glafchen Bon gr. 2.50 unb
gr. 5.—. §auptbepot: Jtpotfteße (ÄoHiej tn ^Hurten.

Stelle^Gesuch.
Eine 24 Jahre alte Tochter aus

achtbarer Familie, welche im Nähen bewandert

ist und auch die leichtern Hausgeschäfte

versteht, sucht Stelle als
Ladentochter oder als Zimmermädchen. Es
wird mehr auf gute Behandlung als auf
hohen Lohn gesehen. Gefl. Offerten an

Wittwe Erbar-Labhart,
657] Bischofszell.

Gesucht.
Ein achtbares Fräulein würde in

einem eleganten

photographischen Geschäft

in Winterthur
leichte und angenehme Stelle finden

zum Empfange des Publikums etc.

Wenn gewünscht, schönes Zimmer
und Pension im Hause.

Werthe Angebote mit Photographie
und Gehaltsansprüche unter Chiffre
S 629 an die Expedition dieses

Blattes. [629

Ein der Alltagsschule entlassenes,
braves, fröhliches Mädchen, das

Frende hätte, als Wärterin unterhaltend
und spielend sich tagsüber mit

einem dreijährigen Kinde zu beschäftigen,

fände ein gesundes, freundliches
Heim mit guter "Verpflegung.

BeiFreude an den Handarbeiten oder
an den Hansgeschäften, könnte das
Mädchen unentgeltlich einen gnten Beruf

erlernen oder sich fürs Hanswesen
ausbilden. Bei gutem Verhalten und
anstelligem Wesen würden die nöthigen
Kleider gerne verabreicht. Znr
Meldung bedarf es guter Schulzengnisse
über Fleiss und sittliches Betragen.

Anmeldungen sind an die Bedak-
tion der „Schweizer Frauen-Zeitung*'
zu richten. [654

Hanchältppin Ein aIleinst- Frauen-
nauaiiailOilll. Zimmer von tadellosem
Ruf, aus guter Familie, welches die
Leitung einer feinern Haushaltung und Küche
gründlich versteht, wünscht wieder den
Haushalt eines respektablen Herrn zu
leiten. Beste Referenzen. Gefl. Off. Chiffre
B H an die Exped. d. Bl. [658

^MSiaiBamiaiMHSsKsaa
544] Aechte empfehle als Spe-

Damenloden
Hermann Seherrer, Kameeihof, St. Gallen.

Walliser Trauben

Tafel-Trauben,
—= süsse, =—

versendet in Kistchen von 5 Kilo an
franko zu Fr. 3. 50 gegen Nachnahme

Alois Hammer,
628] Rebenbesitzer,

Bioggio bei Lugano.

per Kistchen von 5 Kilos franko gegen
Nachnahme à Fr. 4. 50. [647

Bönvin Pierre, Sitten.

Tafeltrauben
5 Kiio-Kistchen à Fr. 3. 70.

Prima rothe Barletta-Trauben
in Fässern von circa 600 Kilo per 100
Kilo à Fr. 39. Südital. Wein-Most
(Sauser) in Fässern von ca. 600 Litern per
100 Liter à Fr. 33. Feinster alter Bar-
letta-Wein, sehr stark, per 100 Liter
à Fr. 33 empfiehlt so lange Vorrath
646] J. Winiger, Importgeschäft,
(H3097 Q) Itoswji (Aargau).

Das italienische Töchter-Institut

Santa Maria, Bellinzona
wird katholischen Töchtern zur Erlernung

der itaUenischen und französischen
Sprache, sowie der Musik und
weiblichen Handarbeiten bestens empfohlen.
Beginn des Schuljahres 10. Oktober.

Pensionspreis Fr. 450. Um Prospekte
und Photographie des Pensionates wende
man sich an die Direktion. [573

Töchter-Pensionat
— Mmes Morard. —

in Corcelles bei Neuehâtel
(Schweiz).

Gründlicher Unterricht in Sprachen,
Realien, Musik, Malen etc. Praktische
und sorgfältige Erziehung, Familienleben.
Reizende Lage, überaus gesundes Klima,
sehr angenehmer Aufenthalt. Vorzügliche
Empfehlungen. [562

Kleinkinder - Ausstattungen

Damenbinden, Ömstands-Copsets

Artikel für Wöchnerinnen
und Neugeborne [123

Umstandsbinden — Betteinlagen
-=§#>• Discrete Bedienung «£§=-

nur durch Damen.
Kataloge gratis und franko. Postversandt.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Wallisertrauben.
Die Société de Conserves alimentaires

de la vallée du Bhône, Saxon, versendet
franco gegen Nachnahme schöne
Tafeltrauben à Fr. 4. 50 das Kistchen von
5 Kilo. [659

Broderien
für Damen- und Kinderwäsche, solid und
billig, versendet [663

J. Engeli, St. Gallen.

Gesucht nach Mailand
eine gebildete, intelligente Tochter, im
Alter von 20—30 Jahren, die Liebe zu
Kindern hat. Kenntniss der französischen
und deutschen Sprache erforderlich. Eintritt

auf Anfang Oktober.
Nähere Auskunft ertheilt

Frl. Ida Hauser, z. Seidenhof,
661] Wädensweil.

Eine Magd,
welche Haus- und Feldarbeit gut
versteht, findet Platz. Wo, ist zu vernehmen

bei der Exped. d. Bl. [631

Eine Tochter aus guter Familie, die
den Schneiderinnenberuf erlernt hat,

sucht Stelle als Zimmermädchen,
wo sie Gelegenheit hätte, sich im Nähen
zu üben. Adresse ertheilt die Expedition
dieses Blattes. [655

Eine wohlerzogene Tochter, welche
Liehe zu Kindern hat, fände

Aufnahme in einer achtbaren Familie in
Nyon (am Genférsee). Sie hat sich
hauptsächlich mit den Kindern zu
beschäftigen. [664

Es wird eine kleine Pension verlangt,
doch werden Stunden gegeben.

Adresse ertheilt das Bureau d. Bl.

Uülichältorin Eine in allen Haus-
nallollal Itîl III, geschäften gut
bewanderte, treue und sparsame Person,
welche mehrere Jahre Stellen als
selbstständige Haushälterinbekleidete, wünscht
wieder als solche in kleinerFamilie einzutreten

oder auch zur Pflege einzelstehender
Personen. Sehr gute Zeugnisse stehen

zu Diensten. Adresse ertheilt die Expedition

d. Bl. [656

Madame Barbier, maîtresse
lingère in Neuenbürg, wünscht
einige junge Mädchen aufzunehmen.
Dieselben könnten das Weissnähen und die
französische Sprache erlernen. Pensionspreis

sehr billig. Gute Referenzen stehen
zu Diensten. [651

Bine jüngere Tochter aus gutem
Hause, die Liebe zu Kindern hat,

in Bureauarbeiten und praktischem
Hausdienst erfahren ist, wünscht Stelle
in netter Familie, Geschäft oder Hotel.
Zeugnisse und Empfehlungen stehen zu
Diensten. Offerten unter Chiffre 650 an
die Expedition dieses Blattes. [650

Gesucht
zu baldigem Eintritt für die
selbstständige Besorgung eines kleinen
Kindes ein durchaus zuverlässiges
Mädchen, welches nebenbei auch zwei
Zimmer in Stand zu halten hätte. Kenntniss

des Flickens erforderlich, des Kleider-
machens erwünscht. Offerten mit
Photographie u. Zeugnissen nach Hotel Beauregard

Lugano. [649

Une tailleuse pour petits gar¬
çons prendrait comme

apprentie une jenne lille désirant
apprendre le français.

{S'adresser à Mlle E. Kalbfnss
à Bornnit près Bex. Béférences:
Mme Versel à Bex. [648

Bei Unterzeichneter würde wieder eine
ordentliche Tochter in die Lehre

genommen. [643

Frau Roos, Corsetière,

Wattwil.

T PpVlPTIAT* Hafer- und Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische
"I'LILCIIUI Nährsuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig. Ufiberall verlangen.

St. Glllen. Beilage zu Nr. 37 der Schweizer Frauen-Zeitung. U- Septbr. ^8F2.

Briefkasten.
Frau A. A. in M. Wir hoffen Sie im Besitze des

Gewünschten.

Frau Kophi« K. in L. Wir sind herzlich gerne
gefällig, aber wir fühlen uns doch in erster Linie unseren
Abonnentinnen verpflichtet. So nebenbei wird Ihnen
ein Unbekannter schwerlich verantwortungsvolle
Informationen übernehmen wollen. Es heißt nicht umsonst:
Das Hemd liegt mir näher als der Rock.

Frl. I. K. in A. Die Sendung wird mit Vergnügen
besorgt.

Frau Dr. K. L. in L. Ihre Antwort wurde der
jungen Fragestellerin direkt übermittelt. Es hat sich viel
schätzbarer Rath von kompetentester Seite gefunden. Ihre
freundlichen Grüße erwidern wir bestens.

Herrn K. I. in K. Wenn die Frau keine weitern
Tugenden hat, als daß sie arbeitsam ist und haushälterisch,

so ist die Ehe in so vorgerücktem Alter ein Wagestück.

Bei einer kleinlich denkenden, klatschsüchtigen,
lauterem offenem Wesen fremden Frau ist keineswegs
anzunehmen, daß sie die nöthige Herzensbildung und
Selbstbeherrschung besitze, um in mütterlicher Weise unter den
beiderseits zugebrachten Kindern als Geist der Liebe, als
kluge Erzieherin und Geist der Milde zu walten. Prüfen
Sie sich genau, ehe Sie den entscheidenden Schritt wagen.

Frl. K. I. in M. Da Sie mit den häuslichen
Arbeiten, sowie mit der Kinderbesorgung noch völlig
unbekannt sind, so waren Sie sehr im Unrecht, sich den Titel
„Stütze der Hausfrau" beizulegen. Sie hätten sich als
Lehrtochter melden sollen, dann hätte die Dame gewußt,
was Sie von Ihnen zu erwarten hat und Sie hätte
Ihnen schriftlich zu- oder absagen können. Reiseentschädi¬

gung würde Ihnen in keinem Falle gesprochen werden.
Setzen Sie sich mit der Dame lieber gütlich auseinander,
Sie werden weit eher zu einem erfreulichen Ziele kommen.

Frau A. Hl- in D. Wir lassen uns Ihre freundliche
Fürsorge herzlich gerne gefallen und fühlen uns Ihnen
zu Dank verpflichtet. Ihrem Wunsch soll prompt
entsprochen werden.

Frau S. Hl. in F. Ein junges Mädchen ist ein
feinbesaitetes Instrument, plumpe Finger verstehen nicht darauf

zu spielen. Nicht eine jede Frau ist zur Erzieherin
geboren.

Ist eine der geehrten langjährigen Abonnentinnen
im Falle, die Nummern 35—45 des Jahrganges 1887
der „Schweizer Frauen-Zeitung" gegen Entschädigung
abtreten zu können?

Die Sortimente unserer

Kerren- und Knabenkleiderstoffe
ca. 2500 Muster,

von Jr. l. 63 an per Meter,
stehen auf Wunsch franco zu Diensten.

Decatirt und nadelfertig.
Erstes Schweizerisches Versandtgeschäft Oet-

tinger â Co., Centralhof, Zürich.

><A»/von Fr.—.83 Cts. an bis Fr. 13. — CtS." Meter, sowie schwarze und farbige neueste
Genres in einzelnen Roben zu wirklichen Fabrikpreisen

direkt an Private. Muster umgehend.
Seidenstoff-Fabrik-Union:

â 5 in 230

Iiaiwlill-'I'Mkàllì - lâoliu
tîavkov HlîNal Lrandwundsn, Lcllnittwundsn,
DVîLVs Ililllivl Zàrundsn, Huetsellungen, Durell-

laufen, Wundsein.
kavlav lUiNal ^ur Oonservirung u. krllaltung einer
VVaiiV» liilltvl ^ten Haut, besonders bei kleinen

» »x X'àn. s332
vß8Iß8 Mliel gegen Lämorrlloidalleiden.

lu bsilotisn In ilsn inslston iìpotkelisn uns Illvgusdsn.

„ Bis Ende August dauert der

M Md k»m Aeit!
stoffe, Blousen- und Mantelstoffe îc. Ganz außerordentliche Gelegenheit
neuester Wollen-, Halbwollen- und Baumwollenstoffe enorm billig.
Muiter und Versandt an Private umgehend franko.

WoUeue Bett-, Biest- und Pferdedecken, ohne
Fehler, von Fr. 1. 73 bis Fr. 29.50, versendet franko
das Fabrik-Depot k kvi»»«lt In Tiirivl».
Muster aller Qualitäten in weiß, roth und mehr-
farbig umgehendst franko. s197

Als von höchster Wichtigkeit Z

rathen wir allen schwachen, empLndlichcn und blutarmen
Personen eine Kur mit dem ächten Eisencognac Golliez an,
welcher seit 18 Zähren als das vorzüglichste Wiederher-
stellungs- und Kräftigungsmittel empfohlen wird.

Man weise alle Nachahmungen energisch zurück und
verlange in den Apotheken und guten Droguerien
ausdrücklich den ächten Eiseneagnar Galliej mit der Schutzmarke

der zwei Palmen. In Flaschen von Fr. 2.5V und
Fr. 5.—. Hauptdepot: Apotheke Sollte; in Mnrten.

Lins 24 lallrs alts Locllter aus acllt-
barer Kamille, wslells im Läken bewan-
ckert ist unà aueb ckis leicktsrn llausgv-
sclläkts vsrstsbt, sucbt Ltslle als Laden-
tocllter oder als /imiuermüdclnm. ks
wird msbr auk guts Lsllandlung als auk
bobsn Lobn gsssksn. Oetl. Offerten an

Wittwe Krbar-Labllart,
657s Lisckoksxell.

Lssuedt.
hffn aektdüi'es ?näulc;ill Wtli'tl0 in

sinsw etsZautön

MoMllMà KesMt
in ^Vintsptkup

Isickw unä nnMneltllN! 8teIIo sinclön

xuw DinptnnAv publilcuws ote.

IVsNlN Kowünsät, sckönes Xiwwcr
unà Tension im Lauss.

>Vsrtllo AnZebot? wit?IwtoAi'nptà
unà 6stinlt8nn«pi-netnz unten ('tiistüe
L» 629 nn ctio Lxpoàilioit dieses

LInttss. s629

ri^tn der Vlltagssvstule entlassenes,
braves, krökiicke» Nädeden, das

kreude statte, als Wärterin unterstal-
tend und spielend siest tagsüber mit
sinein dreijüstrigen Linde xu dvsestük»
tigen, künde ein gesundes, krvundliestes
Ileim mit guter Verpflegung.

Leikreude an den Handarbeiten oder
an den Lausgvsestäkten, kennte das
Zlädesten unentgvltlicst einen garten Lernt

erlernen «der siest kürs llausvvesen
ausbilden. Lei gutem Verstatten und
anstelligem Wesen würden die nötstigvu
Kleider gerne verabreiokt. /ur Lei-
dung bedark es guter 8ekul/eugnisse
über kieiss und sittiiestes Betragen.

Anmeldungen sind an die Redaktion

der „Lellweixer Lrauen-iteitung"
xu riektvn. s654

llklllvbiiKpl'lll allsinst. krausn-
NlillüLültoliU, Zimmer von tadellosem
kluk, aus guter Kamille, welclles die Lei-
tung einer keinsrn Lausllaltung und küclls
gründlieb verstellt, wünsellt wieder den
Lausllalt eines respektablen Herrn xu
leiten. Leste lîsierenxen. Oeil. Okk. Ollikkrs
L L an die Lxpsd. d. LI. s658

544j beeilt« empksbls als Lps-

»amenlvlien^^^^
llkkiiilliln 8e!ißrrßr, 8t. Käu.

IValliser Irauben

lakol-Ivaubsn,
^ SÜSSS, ^versendet in kistellen von 5 Xilo an

kranko xu Lr. 3. 50 gegen üaollnallms

/^lois Kammer,
628s Rsbsnbssitxsr,

lüo^A^ io bei I >>tA!>l><>.

per Xistcllsn von 5 Kilos kranko gegen
ölaellnallms à ?r. 4. S«. s647

lîonvîu ?ierre, Bitten.

I^sîvlînsukvn
5 kilo-kistcllsn à Vr. 2. 7V.

Lriina rotlls Itarl< tt»- I r!»»>»«»
in Lässern von oirea 600 Kilo per 100
Kilo à kr. 20. Züdital. HVvtn » Sloxl
s Lauser) in Lässsrn von oa. 600 Litern per
100 Liter à kr. »2. Lsinstsr alter Il»r-
Iott»-HV«tii, sellr stark, per 100 Liter
à Lr. SS smpüslllt so lange Vorratll
646s 4. IVIalgvr, Importgssolläkt,
ill 3037 t>) Iteswz'l sàargau).

vs.« itüliblliüäv ?«ekter-Iil8titllt

wird katstollsostvn Löolltsrn xur Lrler-
nung der itaUenisvstvn und tranxösisesten
Hpravste, sowie der Nusik und weid-
lieben Landarbeiten bestens smpkolllsn.
lleginn des Lellulsallrss 10. Oktober.

Lensionspreis Lr. 450. Lm Prospekte
und pllotograpllis des Pensionates wende
man sieb an die Direktion. s573

I0età-?en8i0nat
in Ovreellvs bsî Fvuekàl

lSollwsiw).
Orundlioller Lnteriiollt in Lpraellsn,

Realien, Nusik, Nalen ete. praktisells
und sorgfältige Lrxisllung, pamilionlsben.
Rsixsnde Lage, überaus gesundes Klima,
sellr angsnellrnsr àksntllalt. Vorxüglielle
kmxfölllungsll. s562

Xìkiâilià-à^iàKiì
ààà, àswà-àfsck
Artikel flik Wöeknei-innen

und kleugedome si23
Umstänäsbinäen — kàiàAôii

OisLosts VsâislVuriN

Katalogs gi°ati8 unä franko, postvoraanät.

Ü. ki'updâlîliei' à 8o>in, /likilîti.

WaIIi8srtrauben.
Lie Leeiêtè de Oouserves alimentaire»

de la vailvs du Rkôue, Laxen, versendet
franco gegen Laollnallms seböne Lakel-
traubsn à kr. 4. 50 das kistcksn von
5 Kilo. s659

öi'Ocisf'isii
kür Damen- und kinderwäsvbe, solid und
billig, versendet s663

9^. LiiNSli, 8t. Qallsn.

Kk8uebt naetl IVIailanc!
eins gebildete, intelligente Loclltsr, im
rlltsr von 20—30 lallrsn, die Liebs xu
Kindern bat. Kenntnis« der kranxösisellen
und dsutsellsn Lpraells srkordsrliell. kin-
tritt auk ktnkang Oktober,

blällers àskunkt ertllsilt
Lrl. Ida Lauser, x. Lsidenllok,

661s Vkädensweil.

Lins
wslells Laus- und Lsldardsit gut vsr-
stellt, Ludet piatx. Wo, ist xu vernsll-
men bei der kxped. d. Ll. s631

si?ins Locllter aus guter Kamille, die
lit den Lellneiderinnenkeruk erlernt bat,

ßliikt MIß à /iiiimßrilliillßlißli,
wo sie Oslsgenllsit llättö, sieb im Lallen
xu üben. Adresse ertllsilt dis Expedition
dieses Llattes. s655

V7>ine westlerxegenv Vaestter, weleste
^4 Liebe xu Kindern bat, künde Vuk-
nastme in einer aesttbaren kam iliv in
Lzon (am Kenkèrsee). Lie bat sieb
stauptsüestlivk mit den Lindern xu be-
sestüktigen. s664

ks wird eine kleine Pension verlangt,
doest werden Ltunde» gegeben.

Adresse ertbellt das Lurvau d. LI.

Uailvl,«1^t»pin kins in allen Laus
klaUoliál 101 >11, Assekäktsn gut bs
wanderte, treue und sparsame Person,
welells msllrsrs lallrs Ltsllen als selbst-
ständige Lausllälterinbekleidete, wünsellt
wieder als solells in kleinerKamille sinxu-
treten oder aucll xur Pflege einxslstellsn-
der Personen. Lellr gute ksugnisss stellen
xu Diensten. Adresse ertllsilt die kxps-
dition d. Ll. s656

Al»ck»w»v Ikitrliit r, w»»ttr«ss>«
IlxgSr« in >«uvnl»urg, wünsellt
einige junge Nädellsn aukxunsllmen. Die-
selben könnten das Weissnällsn und die
kranxösiseks Lpraelle erlernen, pensions-
preis sellr dillig. Outs Rekerenxen stellen
xu Diensten. s651

VTlins ÎLiigsrv lovLtvr aus gutem
-I—l Lause, die Liebe xu Kindern bat,
in Lureauarbsitsn und praktisellem Laus-
dienst erkallren ist, wtti»»«I»t Sit«II«
in netter Kamille, Oeselläkt oder Lotsl.
Zeugnisse und kmpkeklungen stellen xu
Diensten. Offerten unter Ollikkre 650 an
die kxpedition dieses plattes. s650

xu baldigem kintritt kür die selkxt»
«tàiiâig« liesorguiig eines Divin«»
liinckv» sin durellaus «nvvrlàssigv»
SiiickvDv», wslelles nebenbei aucll xwsi
Zimmer in Ltand xu llaltsn kätts. kennt-
niss des klieksns srkorderliell, des Kleider-
macllsns srwünscllt. Offerten mit plloto-
grapllis u. keugnisssn naell Lotsl Leaurs-
gard Lugano. s649

?L»v t>»illv»sv p»»r pvtit« g»r-
Hv»s z»rv»ckr»it ««»»»»« »p»

j»rvi>tiv u»v ^«»»« illi« <I« s1r>»lit
«A»z»rv»«lrv i« kr»»H»i».

Si'»ckrv»»vr à VIllv I ^aikkn»«
à L«r»»it près Vvx. Itvkvrv»««»:
VI»»v Vvrsvi à »«x. s648

V)si Lntsrxeiellnstsr würde wieder sine
D oidsntllells Loellter i» <Ii« l vkr«
genommen. s643

?pau kîoos, coksetière,
IVsttwti.

xz Q;v» Ilàr- und I^SAUinino8vn-?räparatv, LvrtlKv 8nppvn in ÜI, Drvs^vnrst, ökonomlsvdv
>^4 Zsààrsuppvn in nn von 4 ?ortÌ0QkD ?lil5 Ots. Mod1so1iinkànà,^6sunà,decsU6lli ilnà di1IÌA. llkbkl'âll vsàgen.



Çdltaetfer JTratren-Settung — ©latter für ben ffäualtdien Kreta

************************

Knabenanzüge:
545] für 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr

Façon Max (Bukskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. 8.

Hugo (blau Cheviot) „ 8.25 „ 9. — 9.75

HT Versandt franko.
Hermann Scherrer, Kameeilof, St. Gallen.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zurich. [4
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Gold-Trauben.
Täglich frische Sendungen per 5 Kilo-

Kistchen zu Fr. 3. 95.
End-Huber's Südfrüchten-Versandt,

(H3105Q[ Muri (Aargau). [665

Ton ärztlichen Autoritäten empfohlen:

Mädchen-Gorset System Dr. W. Schulthess
Schweizerpatent Nr. 1395.

Uebt in Folge seines im anatomischen Bau des Körpers begründeten Schnittes und

seiner zweckmässigen Konstruktion keinen nachtheiligen Einfluss auf die Entwick-

lung des Körpers aus, gestattet ausgiebige Athmung, freie Bewegung und unter¬

stützt die aufrechte Haltung.
Corset für Mädchen nach Normalmaassen ab Lager 56, 58 oder 60 cm. Taillenweite Fr. 6.

Corset nach Maas» mit ächt Fischbein-Einlagen für Mädchen von Fr. 8, für Erwachsene von Fr. 12 an.

F. Wyss
Allein berechtigter Fabrikant:
— ©5 Xjo-vxrenstrasse — Zürich.

In Aaran : Frl. E. Kern, Laurenzentborgasse.
Basel : Fr. Blatter, Schifflände 7.
Bern : Fr. Sommer, Zeughausgasse 26.

„ Fr. Appenzeller-Steck, Stadtbach¬
strasse 36.

Biel: Fr.Hentz-Iff, Wollwaarengeschäft, Café
du Pont.

„ Buchs (St. Gallen) : Fr. SchlegeLHotz.
Burgdorf: Fr. Daut-Ris, Wynigerstrasse.

„ Chaux-de-fonds: Me. Devaux, passage du
centre.

„ Chur : Fr. Bäbler-Marti, Kornplatz.

Vertretungen in der Schweiz:
In Feuerthalen: Fr. Hess-Schoch, Rheingasse.

„ Flawil : Fr. Wwe. Steiger-Steiger.
Genf: Fr. Bosshard, 12 rue du Conseil

général.

„ Glarus : Frl. Schilfern, Damenschneiderin.

„ Herisau: Fr. Locher, Eggstrasse 11.

„ Langenthal: Fr. Lehmann-Widmer.
Lausanne: Fr. Voruz, rue d'Etraz 25.
Locle : Fr. Favre, Crèt., Vaillaut 119.
Luzern : Fr. Braun-Faure, zum Brodschaal.
Neuchâtel: Frl. Humbert, rue du Chateau 4.
Beiden : Fr. J. Hunkeler.

[652

In Riiti : Fr. Meyer-Schlumpf.

„ St. Gallen: Fr. Allgower-Blaul, Unterer
Graben 12.

„ Fr. Mösli, Speisergasse 22,1. Stock
Solothurn: Fr. Zeidler, Hauptgasse.

„ Sonvillier : Me. J. Huguenin, négt.

„ Uster : Frls. Geschw. Frei, Betthandlung.

„ Wädensweil: Fr, Baumann, Seestrasse.

„ Winterthur: Fr. Hausheer-Schellenberg,
Eulachstrasse.

Wohlen: Fr, Müller-Reck.

Einige Urtheile über das Corset sind in Nr. 39 der „Schweiz. Frauen-Zeitung" publizirt worden.
Versandt gegen Nachnahme. Nicht Convenirendes wird umgetauscht.

Patent
In allen Staaten angemeldet.

Patent
in vielen Ländern schon ertheilt.

Kathreiner's

Kneipp-Malz-Kaffee
mit Aroma und Geschmack des

echten Bohnenkaffee
ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz,

ausserdem im Gebranch der billigste.
| Reiner Malz-Kaffee ist ein
vorzügliches Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende ete.

Hauptsache richtige
Zubereitung :

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

Wird niemals lose verkauft,
sondern nur in Originalpacketen mit
nebenstehender Schutzmarke.

UûrbonfonT'ûio • cts. 1 Pfd.-Packet, 35 Cts. '/* Pfd.-Packet,
luiäduloplClij 15 Cts. Probe-Packet à ca. 100 gr.
Zu beziehen durch die Colonialwaaren- and Drognen-Handlungen.

Kathreiner's Malz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Vertreter: Herr Lonis Schweizer in Zürich.

V V*' MaV®
N«r hVi »in oit timi libliuili. nnn flitl

uiw«f^k..ii .«.mm.

Hochfeine prima
Neuchâteler Dessert-Käschen,

sehr geeignet für Bierwirthe,
Delikatessenhandlungen, empfiehlt unter billigster

Berechnung in Kistchen von 25 und
50 Stück franko unter Nachnahme
630] E. Brnnner, Käser,

Maisprach (Baselland).
Vertreter gesucht. Vertreter gesucht.

il
(h 902iz) bei Andelfingen [591

Privat-Asyl fur Trunksüchtige^

— __ Billigster Bezug für Wie-
K H IP.nflfir derverkäufer bei J.Wirz,naiUllUUl Buchhandlung (Kalender
en gros) in Grüningen (Kt. Zürich). Preisliste

gratis. Lieferung sämmtlicher
Zeitschriften, Modenjournale, Theaterstücke,
humor. Gesangvorträge für Abendunterhaltung,

Fachbücher für jeden Beruf.
Verlag des reichhaltigen Schweiz.
Volkskalender, des Vetter Götti und des
Schweiz. Hansfrauenkalender. [645

(^) Eine kleine Schrift über den (^)
HaaransfaUiMMtiiesErpin
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf:, [6

Sprachen- und Handelsinstitnt

Giberaltar - THÜRING-MERIAN - Neuenburg
32. Wintersemester. [593

Studium der neuern Sprachen, der Handelsfächer etc.
(OF 3784) X. Thüring, Direktor.

Praktische Töchterbildungsanstalt.
Zürich. Vorsteher: Ed. Boos^Jegher. Neumünster.

Beginn neuer Kurse an sämnitlichen Fachklassen der Kunst- und
Frauenarbeitsschule am 10. Oktober. Gründliche, praktische Ausbildung in allen
weiblichen Arbeiten für das Haus oder besondern Beruf. Wissenschaftliche Fächer,
hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Separate Kurse für
Handarbeitslehrerinnen. 12 Fachlehrerinnen und Lehrer. (H3374Z) [653

KnnVlCahlllä Internat und Externat. Auswahl der Fächer freige-
IVUOlloDIlUlC. stellt. Bis jetzt gegen 1600 Schülerinnen ausgebildet.

Programme in 4 Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gerne ertheilt.
Telephon 1379. Tramwaystation : Theaterplatz. Gegründet 1880.

Junker & Ruh-Maschinen '
Verbessertes Singer-System.

Vorzügliches Fabrikat von
unübertroffener Leistung. — Grosse
Dauerhaftigkeit. Aeusserst geräuschloser
Gang. — Gediegene Ausstattung.

Jllustrirte Kataloge
gratis.

und Beschreibungen

Junker &|Ml, MhmascMnenfabrik,

i Karlsruhe, Baden. [622
IffllVorräthig in jeder bedeutenderen Kdhmaschinenhandlung. 3

—= Bienenhonig.
Blüthenhonig von feinstem Aroma, garantirt ächt, Schweiz.

Produkt, in Büchsen von 21/,, 5 und 10 Kilo à Fr. 1. 10 per 1/2 Kilo
franko per Post. Grössere Quantitäten entsprechend billiger. [662

Heinrich Rusterholz,
(H 3405 Z) ~VVädensweil.
H. Specker's Wwe., Zürich,

Bahnhofstrasse-Kuttelgasse 19,

Spezialität : Caoutchouc • Fabrikate,
empfiehlt in grosser Auswahl und billigsten Preisen :

Caoutchouc-Regenmäntel, Gummi-Bierteller,
-Tischdecken, -Teppiche, -Schläuche, Bettnnter-
lagstoffe, -Kragen und -Manchetten, Ciosetpapier
auf Rollen, sowie alle existirenden Gummiartikel.

Preis-Conrant gratis and franko. (625

KROPF [245
I undähnliche Drüsenanschwellungen

werden in allen, anch
veralteten Fällen, wo Hülfe über-

I haupt noch möglich ist, sicher ge-
I heilt durch meine unübertroffenen

Kropfmittel. Genaue
Beschreibung des Leidens erbittet

| Fr.Merz,Apoth.,Seengen(Aargau).

Schweizer Fraurn-Zeitung — Blätter fNr den häuslichen Kreis

»» M>êl5

Xnabsilan^üxv:
545) MZà 4 à S à
ksxon 8/Iax «ölliziliii) fr. S. d» fr. 88 fr. S.-

ttugo(dl»li8d«M) „ 8. A „ S. - „ S. ?8

UWM^ V«r«»«Ät tnaoli». "Hà
Hermann ^ckerrer.iîWàf, 8t. Kàii.

in Isfetn unä in Pulver

8?ku»icîl.l

2üriob. ft
Von Kenners bevorzugte klarks.

Karantirt rein ksi massigsten Kreisen.

Qolâ^îraiiZzSii.
lägliek krisoks Lenàungen per 5 kilo-

kisteksn 2N r?» S. S5.
Knà-Lndvr's Lûàkrûektsn-Vsrsanàt,

(L3165«Z( Nnri (4argsu). (665

Von àtliàen àtolitîitvn empkàlen:

Alàààeil-lZlirzet 8viteiil Dr.F. 8àltdeîîîî
Sîvl»« vl»«rz»»tv«t Skr. >-!>».

Uebt in folge 8eine8 im anatomisvken kau lle8 Körper begrünlleten 8olinà8 unci

8einer ?«eo><mà88igen Konstruktion keinen naeiitlieiiigen Diotins« ank àie Kàvirk-
iuug àe« Körpers aus, gestattet ausgivdigv ltdmu ng, kreis iîeuegung unà unter¬

stützt àiv aukreviite Haltung.
<l«r««t rtkr SIit«I< i>en iii»<N ><»ri>i»Ii»»itss«ii »I» I.n^tv 56, 58 oàsr 66 om. kaillenveits I r. S.

Oorsvt ii»el> Al«»«» »>lt i»<Nt Il»<I>N«li>-Iii>l>»!;«» tiir Alàâ«!»«« von kr. 8 kür Itr.,»«!»»»»« von kr. 12 an

ìiif^SS
^llsin berselltiAtör pabkikaut:
— SS I^S'v^s^s'drs.SSS ^TÎNÏvK.

k»seì : k'r. Llatter, Kekiiklàvâs 7.

„ LisI: ?r.RsQtL IL", >VvllwaareilxeLàâkt, Oak6

„ Luoàs (8t.elaI1su): l'r. 8odIsx6l'Hot2.

Vertretungen in tier 8einvei/ :

In peuertllàleii: ?r. Hsss-Lekoek, Rtlsw^assv.
„ PIswil: ?r. Wvvs. 8t6iA6r-8t6ÌK6r.
,> tlSllt': l?r. Lossdaril, 12 rus à (louLOil

„ Ltlsrus: ?rl. Selliffsrli, Vanlsvseìiilelàerin.

„ llsrisàu: ?r. I^oàr, Lustrasse 11.

„ I^àKAeutdàì: ?r. I^sìnualiii-^Viàsr.
IlSUSiìllllv: Vr. Vorns, rus â'^ltras 25.
Ik00lg: Vr. ?avrs, (lrèt., Vaillant 119.

(652

In lîÂti: Vr. ^Isvor-Kellluinpk.

„ 8t. kàllen '. l'r. ^IlAowsr-Llaul, Unterer
(Braken 12.

„ Vr. ^losl!, Speiserxasse 28,1.8toà
„ 8olotdlll'll: ?r. Xeiàler, Ilauptxasse.
„ 8ouvil!ier: >le. SuAuenin, nêxt.

lister: ?rls. (Fssodw. ?rei, Lettllauàux.

„ IVilltertàr: l'r. Ilauslieer 8àe1l6nb6rx,

>Voà1eu. Vr. lVlûller-Iìeà.

INiilx« Irtliellv NNvr à» v«r««t «ilill I» >r. SS âvr ,,Si«I»vvI». Irniieli-Xeituii^" pndllilrt v«ràt««.
WW^ VskZklNltt gegen dlavknakme. ^>iekt lZonvenirenliee wirc! umgetaueekt.

à »Usil St-làn snxsillslâst.

Xsîk>îvïnvi»'s

ûllkWâ-Ilà
mit ^rvill» llilll Elvsvl»ii»»vlk àv»

eâtvi» ItollilvillittHee
îet lier bests, iivoklsobmeolteàts unil

gs8llnljs8te Kàe-?u8îltZ!,
«nssvrcksii» >»» lkvl»r»«< k «ter

kîsin.sr iVIsl^-Ksktss ist sirr vor-
2Üg1i«Nss Lkstrârrì: kssorrâsrs kör

k^rsusn, Kioâsr, Llutsrnns»
dksrvsrrlsiclsocls sto.

Harlptsaoìis rioktiNS
^ubersitruay:

âis Körner msklsn unà mlnllostoiis
S Allnutvn koekon.

V^lrâ i»t««»»I« loss vsrlrs.nkt, son-
âsrn nnr in «rtxt»»Ip»«Ir«t«i» rnlt
nsdsnstsdonàsr Solintsinsrlxs.

Vavllonkvnraio ' <!t». 1 ?kà.-?âàt, »S <!t». '/s ?kà.-?ààet,
ivintllliîzpivid, lkî Ot». ?robe-?ààst à en. 1(X) gr.

Z!» bstisksii «lured âis eololliâlvssrsil- Mà Drogllkll-gàllâliillZell.

I^stlirsînsr's IlVsIi-I^sifss-k'sbriksn
Seà — AiVklOttLdi — Wien

2Urià i224

Kenml-Verìretkr: gm IkWis 8edvkiüer in ^iiriek.

^kiiMkìei' Ve88ôrì^â8k!lelì,
sskr geeignet kiir Lisrvvirtks, Oslikn-
tesssnknnàlnngsn, smpLekit unter dillig-
ster Lsrseknung in kisteksn von 25 nnà
56 Ltüek franko unter Ikuoknukme
686^ lkl. kâser,

u»isxr»od (Ss-sU»n>i>.
Vertreter gssuekt. Vertreter gesnekt.

îl
(«miy bei kmlelfîngen ftsi

?màxl kül IràWA^

-I «« LilligstsrSesngkür lVie-
K N tlIIiltlZ àerveckûuksr ksi.I.IVIr/,lVìtlVUVltll Luekksnàlung (kuisnàsr
en gros) in tkrllnîngen «kü^üriek). ?rsis-
liste gratis, llskerung sàinmtlioksr ^sit-
sekriktsn, Noàeiyournale, l'keàrstûolcs,
kumor. Kssangvorträgs kür ^denàunter-
kalìung, kaekdüeksr kür jeclsn Lsruk.
Verlag âss rsiekkaltigen Lokvei?. Volks»
kaìencker, àss Vetter tkötti unà àss
8vdnà llanstrauenkalenàer. s645

kins kleine Lckrikt üder àsn ê>

à»Ui.MmIÍWW«!>
verssnàet auk àkragsn gratis unà kranko
àie Verkasserin krau Lsroüna ?Isvkvr,
3 Louisvarà àe kiàpalais, Kent., ^6

8pràll- Mil AiiàiiiMllì
6id6r3.Ita.r - - tleuendurZ'

32. Wintersemester. ^593
Stuâiurn âsr- rasusrri Spr-solrso, clsr KZsoâslskâolasr' stcz.

(0K 3784) IkürivS, Oiràtor.

?rakti8etie lôeìitei'dilàun^sanstalt.
lilkieb. Vorsteller: Lâ. Loos^SNllSI'. d!eumilN8tkk.

Beginn neuer Kurse an sämnitliekön kaekklassen àsr I4«ii«t» »N»I I r««vn»
»rk«it»»<!t,ill« am 16. Oktodsr. krüncllieks, xraktiseks àsdilàung in allen
veidlieken àbsiìsn kür àas Raus oâsr besonàsrn Lsruk. lVisssnsekaktlieks kâeksr,
kauptsäekliek Lxraeksn, Luokkaltuug, Lseknsu ste. separate Kurse kür llauà-
ardeitslskreiinusn. 12 kaeklskrerinnsu unà Lskrsr. (L 3374 k) (653

I«t«rn»t >>»<l I vt« ri,«t. àsvvakl àsr käeksr krsigs
kìtlvliài-'liu.lî?» stellt. Lis )st?.t gegen 1666 Lokülerinnsn ausgsbilàst.

krogramms in 4 Lpraoksn gratis, leàs näkers àskunkt virà gerne srtkeilt.
l»7S. I r»»>«l^v«>nti<»i> : ?k«»tvrpl»t«. VvxrUnâet R88U.

luàsi' à Kutl-àsetliilkil '

Vorsüxliokes kabi-ikat von unUdor»
trotkener Leistung. — Krasse Lauer-
kaktigkeit. ^eusserst gerâusekloser
Kang. — Ksâisgens Ausstattung.

lllustrîrto Katalogs
gratis.

unö Losotiroidungsn

àliki' àzlîlill, Hàkllià8<îliiiiellkg.drili,
K Xîll'lsi'llkv, Laàen. (622

Wloktwig in jeà delieuielllisi'sil 8ilmissl!8iiieii8sii8>>ilig. Z

—^ VisnsnlioniZ.
Llntiieniionig von koinstoin Vroma, garantirt âât, Loktvoi/.

kroàukì, in Lnckson von 2'/,, 5 unà 10 Xilo à ?r. 1. 10 per ^/, Kilo
franko per ?ost. (Grössere Quantitäten enlsproelienà dilliger. (662

SsinriOli R.iistSrìic>l2,
(dl 3405 'W i»tlt;n!-!>v«ìi1.

k. Lpseker's IVws., 2üriok,
Laknkokstrasse-kuttslgasse 19,

8peàIiM: kaollttdoiie - l'àilà,

Iax8toike, -Lra^su
uiià

-lVlaueliettkQ, Olosstpapisr

?re!s»(lour»iit xrstis unà trsulio. (S25

(245
I unà I>r>l»«x>i»i>«eN»vI-
long« » v«r«ì«« t« »II««, »««I»
v«r»It«t«>> ?»!!«», vvo IIülks üder-

I kaupt nook mügliok ist, «Ieli«r g«»
I I>«!It àurek meine ii»itN«rtr«»t»
r««vn Kr»y»t i>,ikk«I. Ksnaus Ls
sokrsidung àss Leiàens erbittet

I I>.H«r-,4po6i.,î>»«««g«u(4argau).



^rauEtt-ÜBttinte — Bläffst für Den fjäu»Itdj£n Srrt»

Fleisch-Extract
dient zur Verbesserung von Suppen, Saucen und
Gemüsen; gibt allen Speisen durch seinen hohen

Gehalt einen kräftigen Geschmack.

Condens. Bouillon
ist jeder praktischen und sparsamen Hausfrau zur

raschen Bereitung guter Fleischbrühe zu
empfehlen. [260

General-Vertreter für die Schweiz: Bohny, Hollinger & Cie., Basel.

Fleisch-Pepton
bestes Nahrungs- und Stärkungsmittel für Gesunde
und Kranke. In Hospitälern eingeführt, von ersten

Aerzten empfohlen.

Lehranstalt tür Damenschneiderei und Lingerie
Frl. H. Icely

93 Oberer Rheinqnai — BASEL — Oberer Rheinquai 93

Abtheilung für Damenschneiderei: sechswöchentlicher und Viertel-
jahreskurs. Spezialknrse für Schneiderinnen. Spezialkurse für Knabenschneiderei
nach französischer und deutscher Methode. [619

Abtheilung für Lingerie : Schnittzeichnen und Ausarbeiten aller
Wäschegegenstände für Herren. Damen und Kinder. Spezialkurse für Zuschneiden allein.

Ermässigtes Lehrgeld für Schülerinnen beider Abtheilungen. Alles Nähere
durch den Prospekt. Der Eintritt kann zu jeder Zeit erfolgen. (H 2890 Q)

Erste schweizerische Ausstellung
der vom Bunde subventionirten

kunstgewerblichen und technisch-gewerblichen

Fachschulen, Kurse, Lehrwerkstätten und Frauenarbeitsschulen

i xx IB a s e 1
(Neubau der Allgemeinen Gewerbeschule, Petersgraben).

Geöffnet yom 4. Ms 25. September 1892

jeweilen von Morgens 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr.
Freier Eintritt.

Offizielle Kataloge sind à 50 Cts. in der Garderobe, sowie in
(Sch238Q) jeder Buchhandlung zu beziehen. [623

Feine Harzer^Kanarien,
aus den ersten Harzer Züchtereien direkt bezogen, also nicht in der Schweiz
gezüchtet, versende ich franko unter Postnachnahme überall hin (auch ins
Ausland) zu 15, 25 und 35 Franken. Grosse, lichte, ebenso praktische als dauerhafte

Kftflge dazu für 12l/3 Franken. [324
Diese Vögel haben nicht den scharfen, lauten, ohrbeleidigenden Gesang der

deutschen Kanarien, sondern einen ungemein sanften, lieblichen, melodiösen Tonfall.
Schon diejenigen à 15 Franken pfeifen so rem und einschmeichelnd schön, dass
sie sich zu den gewöhnlichen Kanarien verhalten wie der Tag zur Nacht und
Keiner sie wieder missen möchte, der sie einmal gehört hat. Diejenigen à 25
und 35 Franken haben überdies einen grossen Reichthum an schönen Touren, wie
er nur durch die auf jahrelanger Erfahrung fussenden kunstgerechten und
liebevollen Pflege tüchtiger Züchter erzielt werden kann, wie wir solche vorzugsweise
im Harz finden. Meine Harzer Kanarien brauchen zum Unterhalt nichts als einen
geräumigen, lichten Käfig, täglich frisches Wasser und etwas Rübsamen und
Kanariensamen. J. Schmid-Oechslin, Herisau (Schweiz).

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss, in grösster Auswahl,
liefert billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco — [830

J. B. Nef (vormals Nef & Baumann), Herisau.rU Universal-Frauenbinde
I + Patent 4217 (Waschbare Monatsbinde) + Patent 4217. 1
(Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht I
_ ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen I.

Sin
Weisswaarengeschäften. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter Versandt. X

Preislisten, Prospekte etc. zu Diensten. [449 I

^ Korschach. E. Christmger-Keer.

Feinste

süsse Tafel-Trauben
(weisse französische)

liefert per Kistchen von 5 Kilo brutto it Fr. 4. 50 [608

Älois Suter,
Bahnhofstrasse 11 — Luzern — Bahnhofstrasse 11.

Anton Frick
Sehuhwaarenhandlung

St.Jakobstr. 2 — St.Gallen - kein

Spezialität in Schuhwaaren.
HT- Anfertigung von Schuhwerk für kranke

und Krüppel-Füsse.
IPF"" Gypsmodelle werden nach dem Original

abgenommen, wenn gewünscht im Hause des
Betreffenden, auch auswärts, und genügt hiezu
Benachrichtigung durch eine Postkarte. — Anfertigung

von Leisten nach jedem Fusse. — Aerzt-
liche Empfehlungen. —Vorherige Preisberechnung'
wird auf Wunsch für besondere Fälle gerne besorgt.

Diese Spezialitäten, sowie die übrigen couranten
Schuhwaaren werden freundlicher Beachtung
bestens empfohlen. [592

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertikal-TransportirVorrichtung.

Vertreter
für die Ostschweiz

(ausgenommen Bezirk Zürich) :

Weltausstellung
Paris 1889

Goldene Medaille.

Die höchst erreichbaren

Auszeichnungen!

Internationale Ausstellung
Palais de l'Industrie, Paris 1890.

Ehrendiplom.

A. Rebsamen,

Nähmaschinen-Fabrik
in Riiti

(Kanton Zürich).
Einziger Vertreter

für die Stadt u. d. Bezirk Zürich:
Hermann Gramann,

Seehaniker, liünsterhof'20, Zürich.

Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen ganz von den I

übrigen, im Gebrauch vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sich Kraft, Eiufachheit, sowie Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei vorschiedenartigster Verwendung. Das
verticale Transportir-System der Davis-Nähmaschine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion bei den stärksten wie hei den leichtesten Stoffen,
wodurch Regelmässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird,
und in Folge dessen sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. —
Dieselbe ist ebenso leicht zu erlernen wie zu gebrauchen. [145

MscMe m Frau Enßierger-Mejer
Oberer Hirschengraben Nr. 3 Zürich.

Hiemit zeige ich den geehrten Damen ergebenst an, dass der 58. Kars am
36. September 1892 beginnt.

Es empfiehlt sich bestens (OF. 3997) [632
Fran Lngelberger-Heyer.

101

Das einzig reelle Schönheitsmittel, welches die Haut von
Sommersprossen, Leberflecken, Spröde und Röthe
im Gesicht und an den Händen und sonstigen Hangeln
befreit, ist : [126

Bergmann's
Lilienmilch-Seife

von Rergmann A Co.,
Dresden und Zürich.

Man achte auf obige Firma und Schutzmarke : Zwei Bergmänner.
Es existiren bereits werthlose Nachahmungen. Preis à St. 75 Cts.
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kleiecli Extract
dient anr Verbesserung vou Luppen, Lauoen und
dsmüsen; gibt allen Speisen àureb seinen beben

dsbalt einen kräftigen dssobmaek.

0onc!en8. öouillon
ist secier pràtiseben und sparsamen Dauskrau2ur

rascbsn Lsrsituug guter Xleisebbrübs 2U
siNpköblsn. (26D

(general-Vertreter kür üie 8<üwpix: tieün.>, llvllinxer â Oie., lî-isel.

kleiscb ^epton
bestes bialirungs- unà Stärkungsmittel kür desuuds
unà Kranke. In Hospitälern eingsküdrt, von ersten

àràn empkoblsn.

tedràllâtàìt km vMeilseliiieMrej uM tioZeris
k'l-I. s. lOSlz?

gz obérer kkeiiiqlläi — L ^ 8 4. — oberer kdeiiiquei 33

4t»tk«ül»>ig kür ll»»i»e>»i<t>nvi«Ier«ü: seobswöebontliebsr unà Viertel-
jabreskurs. Lpe/ialknrse kilr Lobueiderinnen. Lpexiatknrse kür Xnabensebnvidervi
naeb kraii2ösisober unà dvutscbvr Netkode. (619

VNtlx iliiii^ kni- Lins^rte- Leknitt/eielinvn unà Ausarbeiten aller Wàsebs-
gegenstânàs kür llerren. Damon unà Xindor. Lpexiaikurse kür /usekneiden allein.

Xrmässigtss bsbrgelà kür Lokülsrinnen dviàer àbtbeilungsn. lilies Mbero
àureb àsn Prospekt. Der Xintritt kann 2u jeder Zeit erfolgen. (D 289D d)

kr8tL àmeri^kv VliàII»ii<(
àer vom Luià subventioniitou

kvllstKvei'dlìelikii M tàiàKkveMà
kàsàlell, Xurse, Ilkîiwoi'^tàll M krmiìàiàtìà

î â S V 1
(Xetibau àor tVIIZomoinpit dowerboselmle, kàrsAi'êàii).

tlîeëtkiiet vom 4.à 25. Heptemder 1892

isivoilsn von Morssris 10 Ildir dis àolirliittaAS s IIDr.
k'rsiSr Eintritt.

OKxivIls IvataloAe 8incl à 50 (its. in àsr dttràorode, sowis in
(8à238H) jecloi- LuokbnntlIunA /n dMÍsbon. (623

^SIUS
aus àsn ersten Ikarier àtitereien àirekt bezogen, also niobt in àsr LebwsÍ2 ge-
2Üebtet, vsrssnàs iob franko unter postnaobnabine überall bin (auob ins lins-
lanà) 2U 15, 25 unà 35 Pranken, drosse, bebte, ebenso praktisobe als àausr-
balte liàtlgv àa^u kür 12'/, Pranken. (324

Diese Vögel baden niobt àsn sobarken, lauten, obrdsleiàigsnàsn desang àsr
àsutsoken Xanarisn, sonàern einen ungemein senkten, lieblictien, melodiösen lontsll.
Lobon diejenigen à 15 Pranken pksiksn so rem unà smsobineiobslnà sobün, àass
sis sieb 2n àsn gewöbnliebsn Xanarisn vsrbaltsn vie àsr lag 2ur Daobt unà
Keiner sis wieder missen möobts, àsr sie einmal gebort bat. Diejenigen à 25
unà 35 Pranken baden ûdsràiss einen grossen kteietittium an sekönen Louren, vie
er nur àureb àie auk jabrelanger Xikakrung kusssnàsn kunstgereckten unü
liebevollen Pflege tüebtiger Mobtsr erhielt veràsn kann, vis vir soloks vorzugsweise
im Dar2 tinilsn. Neins Darker Xanarisn drauoben 2um Dnterkalt niebts als einen
geräumigen, liebten Xäilg, tägliob krisobss Wasser unà etwas Dübsamen unà
Xanariensamen. F. 5itI>ini<I»<>eeksiIin, H«ris»»a (Lobvsix).

VorlietrtNSlOkkS
eigenes unà snglisebss psbrikat, vrsmo unà weiss, in grösster ânsvabl,
lieksrt billigst àas kZiàosux-îZesebSkt von — Nüster kraneo — MD

4. L. bist (vormals Hol â LällMällll). Horisau.

5" IInivsrsal-k'rauviibinàs
4 ^ ?ä1sn1 4217 (Wssebbars lÂonatstZlnâ?) >â» 4217. 4
I Xinxigs Dinàs àisssr àrt, àie selbst bei jabrelangsm dsdraucb niobt »

ersetzt veràen muss. Lobte in keinem Wäsebssobrank ksblen. Zu verlangen
in Wsissvaarengssobäkten. Wo niebt srbältlieb, srkoìgt àirsktsr Versanàt.

I Preislisten, Prospekts ste. 2U Diensten. Mg »

^ iî0I L(4>îlt I>. V. IlliLlilixpI -ItpPP.

k^sinsis

SÜ88KIafel-Irsudvn
(wsisss kpÄNZÖSiSLllS)

Itvksrt z»er liistelien von S Itilo Lriitto à Ir. 4. SV (6D8

^lois LutSr,
LallDllDkstkÄSSk 11 — ^ VaIlDliokstrg.88D 11.

^rilori VpÎOì^
Leliuli'WÄÄpsDlia.DäliirlZ'

8U-lIàZ - Lt.OsIlsn - dm..
8pe?ialitàt in Zoliubwaaren.
-Anfertigung von Lobulivork kür kranke

unà Xrüppel-PUsse.
dzpsinoàellv veràen naeb dem Original

abgenommen, wenn gevünsebt im Dause àss Le-
trskksnàen, aucb auswärts, unà genügt bis^u Ls-
nacbriektigung àureb sine PostKarts. — llnkerti-
gung von Leisten unvk jeäeni lpusse. — lter^t-
liebe pmxkeblungsn. —Vorbsrige preisbvrevbnnnx
virà auk WuNseb kür besondere pälle gerne besorgt.

Diese Lpe/islitiiten, sowie die übrigen oourantsn
Lobubvaarvn werden krsunàlioker Leaektung be-
stsns empkoblen. Ì592

Die um Và-Miim(îtà
mit VsptikiLil-Vpslispoptir'VOppiczktklNN.

Vsrbrstsr
kür Äle (Dstsoüwsizi

(»iisgeiomme» kenrk üiined) :

Wslbuussbsllung
purls 1SSS

dvlàene Aeànille.

viedöelisterrkiolibärkll

àmiàiioAiil
Internationale Ausstellung

kâbis lie kiàstne, kzns I8H.

klàrenàiplom.

t. kàlllSll,

in ktitl
(Kanìori ^kir'ic:^).

Häjxer Vertreter

fUr ctie 8taclt u. ci. Seiirk?Uriek:
Herilisilli Krsllisnli,

lbàiiker, llinizterdos^il, /iineii.

Die untsrsebeiàst sieb in ikrsn drunàaûgsn gan2 von àsn I

übrigen, im debrauob vorkommenden I^äbmasobinsn und vereinigt in der
vollkommensten Weiss in sieb Xrakt, pinkaeblieit, sowie Dauvrbaktigkeit
mit ausssrgswöbnlieber Leistung bei vorsebiede»artigster Verwendung. Das
verticals Vravsportir-L^stsm der Davis-llläbmasebins siobsrt unbedingte ds-
nauigkeit der Punktion bei den stärksten wie bei den leivbtvsten Ltokke»,
wodurob Legslmässigksit, Lcbönbeit und Lobdität der Käbte errsiebt wird,
und in polgs dessen sieb diese Nasebins knrjede 1.rt vou Lerukeignet. — Die-
selbe ist ebenso leiobt 2u erlernen wie 2U gedraucbsn. ^145

kàlMVr»« Lligkài'gkr-Ufk!'
vberer Mreekengraben ^lr. 3 liirieb.

Ilismit aeigs ieb den gssbrten Damen srgsdsnst an, dass der S8. Iturx am
S«. Sî«pt«w»lb«r I8SS beginnt

Xs empüsblt sieb bestens (dp. 3997) (632
I r»» L»gel>«erg«r-tl « v« r.

llkZi

Das einzig reelle Lebönbeitsmittsl, wslebes die Plant von
^ioiiiiixisgrossen. I,»>»«rtI<<L<i>. >>z»rb<te und Ikötlie
im dssiobt und an den Länden und ««»«tigvn Itlàogvln
bskrsit, ist: (126

kdpZ'MÄND'8

I-ilienmilcii-Lsife
von «vrgin»ni> â Q«.,

Oksscisn uncl ^ükivli.
Nan aobts ank obige pirma und Lokut^marks: Zwei Lergmännsr.
Xs existirsn bereits wertbloss Daobabwungsu. preis à 8t. 78 lZts.
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Grösste Stofllager
zu

Damen-, Herren- und Knabenkleidern,

Haushaltungszwecken etc.

in Wolle, Baumwolle und Leinen.

OETTINGER & Co, Centraihof, ZÜRICH,
Abgabe

jedes Längeumaasses
Meter-, Roben- und Stückweise

an Private
zu Fabrikpreisen.

Reichhaltigstes Herbst- und Winter-Stofflager
in vorzüglichsten Qualitäten, zu praktischen und eleganten Damenkleidern..

Zu Fabrikpreisen an Private. — Metern Roben-' und Stückweise.
Ueberraschend reichhaltige Muster-Collectionen umgehende franco.

Allerneueste colorirte Modebilder an« den Stoffen passend, gratis. [601

Neueste Herren- u. Knabenkleider¬
stoffe, Ueberzieherstoffe,

decatirt und nadelfertig, per Meter
Fr. 1. 65, 1. 95, 2. 45, 3. 25, bis zu

Fr.' 18. 75.

Muster umgehende.

Flanelle, Molletons, Piqués.
Juponstoffe,

glatte und dessinirte, über 300
Muster-Assortimente,

per Meter von 70 Cts. an.

Muster umgehende.

Rohe, gebleichte, bedruckte und dammasslrte

BaumWolltücher.
zu Leib- und Bettwäsche, von 22 Cts. an per
Meter, bis zu den schwersten Qualitäten und

grössten Weiten.
mmm Nur beste Fabrikate, w—m

Muster umgehende.

Für Aussteuern und Haushaltszwecke,

Leinwand, Tisch- und Handtücher,
Servietten roh, halb- und ganz
gebleicht, dammassirt, prachtvolleAus-
wahl. Garantirt nur beste Fabrikate.

Muster umgehende.

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [24

Basler-Leckerli
feinste Qualität, à 60, 80 Cts. und Fr. I

per Paquet, oder in Dessertformat, in be-
liebigemQuantum, versendet franko gegen
Nachnahme.

Conditorei R. Schiesser,
924] Marktplatz, Basel.

Wunderbar ist der Erfolg!
Sommersprossen, unreiner Teint,

gelbe Flecken etc. verschwinden
unbedingt beim täglichen Gebrauch von

Bergmann'»
Lilienmilch - Seife

von Bergmann & Co., Dresden u. Zürich.
Per Stück à 75 Cts. zu haben bei [609

Friedr. Klapp,
Droguerie zum „Falken", St. Gallen.

Frau Büsch und Frau Ktinzler,
Handlung, Rosenbergstrasse.

Baumgartner, Handlung, Vadian.
Frau Spitzli, Paradies.

Lienhardt, zum „Laimathof".
Brandenberger, St. Jakobstrasse 38.

mit prima Gnmmiwalzen

empfehlen zu billigsten Preisen

G. L.Tobler & Co.
5 Zollhäuser. 5. [43ii

St. Gallen.

Eisenbitter
gnUvïa&en.

Seife Jahren anerkannte« medioinUches EUenprltparat
ata Linderung und Heilung der Blntamath der mit
ihr m.&mmenhängenden Leiden, wie: Bleicbiaekt, aUgeaeine
Sehwleke, Müdigkeit, Herzklepfea, klauei Aouekea, Mangel aa
Appetit, Korea tkmigkeit, eemBtkmutlianaag. Ausgezeichnet«
Stärkungamitiel im Stadium der Keeeavateieeu und bei
Zeiohea von Alteniehwlehe. Unterstützung bei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter und Gtaehleoht höchst autriglioh.

Aentlioh vielfaeh verordnet und beaten* empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines LiqusurglJUohen

voU su nehmen ver oder aseb den Mahlzeiten, je naobdem
man ihn besser vertrügt; für Kinder halbe Dosis.

(Wolilversoblossen und im Dunkeln auftubewahren.)

dt—•

[474

»epoti In allen Apotheken. — Preis 2 Fr.

+ + + + 4 + + + + + + + + +
4

Lugano. Töchterinstitut.

HCeilasQ.©.
à Fr. 2. 50, 4. 50,

Tiddledy Winks
à Fr. 1.20, 2. —, 3. -.

Empfehle diese beiden beliebten
Spiele, sowie mein bestassortirtes
Lager in [639

Geseihehafts-,
Geduld- und Besehäftigungs-Spielen.

0^- Soeben erschienen; "VQ
Richter's neuestes Geduldspiel

„Kreuzzerbrecher"
Preis 75 Cts.

Franz Karl Weber,
Spielwaarenhandlung,

62 Bahnhofstrasse ZÜRICH Babntiofstrasse 62

zum Gessnerbof.

gpqr- Firma genau zu beachten.

(eo/IOtl A»HM*50HNE,
SOOOfAKRMitE.

(AR.BEITEHZAHL UM)

Unsere Nähmaschinen §
weltberühmt durch das dazu verwendete Material, die feine Ausstattung und den
leichten Gang, zeichnen sich auch vor allen übrigen durch saubere Justirung
und grüsste XitlittUiigkeit ans. Bei keinem Artikel ist das Sprichwort
„Der Schein trügt", mehr am Platze, als bei der Nähmaschine. Es werden täglich
eine Unzahl billiger Nähmaschinen auf den Markt geworfen, welche für den ersten
Augenblick nicht von der soliden Waare zu unterscheiden sind. Eine von uns
erzeugte Nähmaschine gewährleistet infolge des dazu benutzten Materials eine
Jahre lange Haltbarkeit und übernehmen dafür unsere Vertreter die weitgehendste
Garantie. Unsere Nähmaschinen sind zu finden in jeder besseren Nähmaschinenhandlung

der Schweiz. [540] (a 2654 Dr)2
Nähmaschinenfabrik & Eisengiesserei, vormals Seidel & Naumann, Dresden.

Gesundes Klima, schöne, sonnige Lage des Institutes. Sorgfältige Erziehung.
Gründlicher Unterricht in französischer und italienischer Sprache. Geeigneter
Winteraufenthalt für schwächliche Töchter. Anfang der Winterkurse im Oktober.

Für Referenzen und Prospectus sich zu wenden an die Vorsteherin [588

(1513) - - —C. S. Bertschy.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Äbfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [103

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

können kostenlos
ein belehr. Buch von J. J. F. Popp

" in Heide (Holst.) erhalten; dasselbe

I beweist, dass selbst langjährig Lei-
T dende noch Genesung find, können.

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicker
gekeilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3"
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Seengen (Aargau). [244

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den HAuslichen Kreis

lbit«SI»g«r
XU

»iuiieii-, «slrsii- uiiii lnzdeàleiàn,
IlMliàliguxàii etc.

i» llolle, kaum» »lie iià teile».
MMMSlili.e-xti'-IIois.Mll!«

iXI»x»I»«
j«â«s IiànK«»»»»»»»«»

Ileter-, Koben- »»<> 8t»ei«eÌ!e

im I'rivint«
XU kabrikprsissn.

R.sioI»I»sIìiASîos Hsrbsî- unâ ^Vinter StoSIssor
in vorxügliebstsn Oualltäten, XU piaktisobsn und eleganten Oamsnklsidern.

I^adi'i^x>i'6Ì86rl an ?rivats. — lìodSn^ nnâ Ltäo^wsisS.
LlsLsrrnsobsnd. roloblas-ltigs dlns^sr-Oollsotlonsn nrnssdsnâs krunoo. -MF

XI < I <><»» !»o< <» ll»l> i^lz»<»!-!. (661

keueste Herren- u. kuabvokleider-
»toike, Ilederxieberstoike,

deeatirt und nadslksrtig, per Elster
kr. 1> 65, 1/95, 2. 45, 3. 25, bis xu

kr.18. 75.

lVlrrstsr nrngsdsnâs.

II»»«II«. ?l«IIvt»ii«>, l'tquè».
^np»»«t<>tfe,

glatte und dessinirte, über 360
àstsr-llssortimsnte,

per Nstsr von 76 Lis. un.

làstsr nrngsdsnâs.

»oll«, gsdlslclit», dsàà vnil llzmomiiite
Ii»u»»«<»IItti<t>or,

dlnsbsr nrngsdsnâs.

fût lillzzlsiisni m»! »ZllZbzÜz^ecbs,

Leinwand, kiseb- und Oandtüobsr,
Lerviettsn rob, bulb- und ganx gs-
dleiokt, dammassirt, pracbtvolls^us-
wabl. Larantirt nur beste kabrikate.

blustsr nrngslisnâs.

lAolàsns ^sàMsri:
>VkItg.u88toIIuiiA ^.Ittwerpen 1885

karis 1889.

cîHOOOI.^.?

(8VI88L) (24

L»à-I.sekM
ksinsis Qualität, à 60, so ois. und kr. l
per ?a<zuet, odor in Ossserìkormat, in be-
lieb>gsm()uantum, versendet franko gegen
blaebnabme.

lZonljitoi-ei 8. ZekieLZen,
924) Narktplatx, Lasst.

UMeà ist àer MlKî
Sommsrsprosssn, unroinor Vsint,

gslds klookon sie. versobwindsn un-
bsclingt beim iägliobon Oobrausk von

livrai»!»im'«

Iiîlîvniniled - 8vife
von kergmsnn äi Lo., vrosden u. liiriok.

ker Ltüek à 75 Lts. xu babsn bei (669

?r!eài'. Xlapp,
vroAusris xuw „kalken", 8t. lìalleii.

krau »»««-In und krau liiiNUlvv,
Handlung, Oosenbergstrasse.

It»ui»g»rtn«r, Handlung, Vadian.
krau Siz»1t»II, karadies.

I.i«nli»r«lt, xum „baiinatbok".
Iii-»i>>Ie»I»vi-g«r, Lt. lakodstrasss 38.

mit primâ Kummlvàii
empksblen xu billigsten kreisen

K. lobler à ko.
ö îMâiià. S. ft34Z

Lissiidiììei'
Inteàken.

S«l0 l»br«s »s»rl»ss»»» ol»âiolsi»ok»» RI»»vxr»p»r»d
vor Iiloâmmog ooâ s»jttoog â»r vlot»i»»tll â»5 Sllli
tbr iu»»mi^»uli»ux»uà»u MÎ»l LI»là»»bt, »Uz«.«io»
Sedvl.Ii», »ilFkslt, ll«rskl«xke», »>,,«„ il»ox«I »,

Seml>tl>,r«r,tlmmiu»x. ^.«^«»jà»t»»
Ltàrìuux.iuitb»! à St»ctiiull à»r K»«»»r»t».v«»L «»à d«i

vos Xltvnieàvlcde. vot»r«tttt»usx d»l l«tt- ssâ
L»à«Xsr«s. ^sàols ^Itor ssâ S»soàl«àt àv»k»t àr»xUà

XorstUoà vi»U!»sà vororânob uuct d»»t«s» «sxkoàlis.

kedr»uvlisàivv«islliix
2v«I» dis ârstuud â«s î»x«s ois ìdàs» lâ^s»sr>il»»obs»

voll »s »»bloss v»r oâsr iu»cd âso UXllssids», j» s»obà»ls
ouul Zbs dssssr vsrtritxt; tîtr Xisàsr b»u»» voii».

lVod1v»r»obIoss»o osâ iia Osolcslo »oàoì»»v»I»r»o.)

á—
Ì474

ti» »II«» áp»tll«ll«n. — !>?«»» S I v.

ItilKllV.

à kr. 2. 56, 4. 56,

?iààl6à^ 'M'in^s
à kr. 1.26, 2. —, 3. -.

Linpfsbls diese beiden beliebten
Lpiele, sowie mein bsstassorìirtes
Lager in ^639

Kezellseiià-.
Ktàlck- uiiä k«8«Iiâkti8iMA8 8pi«Ieil.

Losbsn srsebiönsn:
llicbtsbz nsiiesles SsiIiilllZiiiel

,,Ll'6U226I'dl'60ìl6I'"
kreis 75 Lts.

^l°sni Karl Wsbsr,
Lpislwaarenbandlung,

êZ kibidslstruz« ^ÜKILIl MàlàMèZ
XUIN Lessnerbok.

gM- kirma genau xu beaobtsn.

^X?urcftn»e »oo>

IInsSrs I^âliinasOliinSn U
n eltberilbmt dureb das dsxu verwendete Material, die keine Ausstattung und den
leiebten Lang, xsiebnsn sieb auob vor allen übrigen dureb saubere dustlruux
und gr0»»t« >àI,NtI»igIt«jt »»s. Lei keinsin Artikel ist das Lpriobwort
„vsr Lokein trügt", insbr am klatxe, als bei der Häbmasebine. Ls werden tägbeb
eine llnxabl billiger tiabmasebinen auk den Narkt geworfen, wslebs kür den ersten
^ugsnbliek niobt von der soliden tVaars xu untsrsobsiden sind. Lins von uns
erzeugte tiäbmasebine gewäkrlsistst infolge des daxu bsnutxtsn Materials eins
labre lange Haltbarkeit und übernskmsn dafür unsers Vertreter die wsitgsbendsts
Larantis. Ilnsers Häkmasebinsn sind xu ündsn in jeder besseren Habmasebinsn-
bandlung der Lobwsix. ^546j (a 2654 Or)^
kllâkmsZekinenfàik â- ^iLengieZZekei, mà Zeiilel à Usumini. llàn.

Lssundes Klima, scböne, sonnige Lags des Institutes. Sorgfältige Lrxisbung.
Lründliebsr Ilntsrriekt in kranxösiseber und italisnisebsr Lpraebs. Lseignstsr
tVintsrauksntbalt kür sebwäobliebs Löebtsr. àkang der tVmtsrknrss im Oktober,

kür Osksrenxen und prospectus sieb xu wenden an die Vorstsberin j588

(1513) - - —L». LsrtsOtiz^.

?ür 6 kranken
versenden franko gegen kaebnabms

dtto. S îo. kl. Iàtte-àblâII-8Mii
(ca. 66—76 leiebt bescbädigts Ltücke
der feinsten koiletts-Lsiken). (163

OsrArnu-nn <à: Oo., lViedikou-Mriob.

können kostenlos
sin bslsbr. Luok von l. l. k. kopp

/ in Heide (ZM.) erkalten; dasselbe
» beweist, dass selbst langjäbrig Lei-

dsnds noeb Lsnssung lind, können.
à <?á>

LiSiollSUo^t
VkUiltglmlt, II«r?ItI»ptt ii, XZ».
z»«tltl»»tglivtt werden «lelKi»
g«t»«llt dureb meine unüdertrok-
ksnen Lisenpillsn, Oosis kür oa. 3'
tVoebsn kr. 2.—. ?rt««Ir. Al«i>^,
lipotksker, S««»gvi» (Aargau). (244
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